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19. Mitgliederversammlung 

„Der Mensch braucht den Menschen.“ (Berthold Auerbach) 

 

 

Mit diesem auf den Verein zutreffenden Zitat eröffnete der Präsident, Res Bandi, am 20. 

März 2026 die 19. Mitgliederversammlung des Vereins Seniorebrügg Langenthal und 

Umgebung.  

Das Vereinsjahr 2025 war geprägt von Kontinuität, engagierter Freiwilligenarbeit und einer 

erfreulichen Weiterentwicklung. Wiederum erhöhte sich die Mitgliederzahl und zwar um über 

70 Personen auf neu 850 Mitglieder. Dieses grosse Wachstum zeigt, dass die Angebote des 

Vereins einem echten Bedürfnis entsprechen.  

 

 

 



So auch die zunehmende Teilnahme an der Mitgliederversammlung – insgesamt 195 

Mitglieder, Gäste, Vertreter aus Partnerorganisationen und Sponsoren nahmen an der 

Versammlung im grossen Saal der «Alten Mühle» Langenthal teil.  

 

Zahlreiche Helfende der Seniorebrügg haben mit ihren über 3000 Einsatzstunden 127 

Vereinsmitglieder in verschiedensten Bereichen unterstützt – ein grosses Engagement! 

Zudem fanden im Vereinsjahr 2025 insgesamt 32 gut besuchte Anlässe statt, nebst den 

wöchentlichen Aktivitäten in verschiedenen Gruppen.  

Der Verein entwickelt sich auch in finanzieller Hinsicht gut, was massgeblich auch auf das 

Legat von Frau Nelly-Zbinden zurückzuführen ist. Damit ist es möglich, dass die 

Mitgliederbeiträge weiterhin auf tiefem Niveau gehalten werden können. 

 

Im Vereinsvorstand standen Veränderungen an, da Res Bandi und Toni Nyfeler durch 

Amtszeitbeschränkung aus dem Vorstand austreten. Sie wurden mit grossem Applaus für ihr 

langjähriges Wirken im Vorstand herzlich verdankt. 

 

 

Nach 13 Jahren musste die langjährige Leiterin der Pétanque-Gruppe, Heidi 

Dubuis , ihre Funktion aus gesundheitlichen Gründen an Verena Wigger und 

Robert Schwab übergeben. Leider konnte sie an der Hauptversammlung 

nicht dabei sein. Sie wurde an der Hauptversammlung ganz herzlich für ihr 

grosses Engagement verdankt.  

 

 



 

Gewählt wurden: 

 

Helen Morgenthaler zur Präsidentin und Nachfolgerin von Res Bandi, 

 Hanspeter Pizzolato als «Vertreter zu Altersforum Bern»  

und Gerhard Ströhle als «Beisitzer».  



 

Im Anschluss an die Versammlung wurden die Anwesenden mit einem wunderbaren Apèro 

verwöhnt, welches in diesem Jahr durch die Berner Kantonalbank AG, Langenthal und Die 

Mobiliar, Generalagentur Langenthal, gespendet wurde. Die grosszügige Unterstützung 

sowie der Einsatz des Gastroteams vom Alterszentrum Haslibrunnen wurden herzlich 

verdankt.  

 

 

Der neue Vorstand von links nach rechts: 

Marianne Menzi (Teamleiterin Auftragsdienst), Gerhard Ströhle (Beisitzer), Marianne Howald 

(Leiterin Aktivitätenteam), Markus Dübendorfer (Reporting und Anlagen), Annemarie 

Ramseier (Protokoll/Sekretariat), Mechthilde Schmidhofer (Verbindung zu Choreo), Helena 

Morgenthaler (Präsidentin), Thomas Blatter (Finanzen und Buchhaltung), Hanspeter 

Pizzolato (Vertreter Altersforum Bern), Erich Röthlisberger (Vizepräsident/Kommunikation 

und Website) 
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